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CDU/CSU 32

Linke 11

Grüne 20

SPD 27

FDP 5

Sonstige 5

Sonntagsfrage zur Bundestagswahl 

(+3)

(+1)

(-3)

(±0)

(-1)

(±0)

Frage: Welche Partei würden Sie wählen, wenn am kommenden Sonntag Bundestagswahl wäre?

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent
Angaben in Klammern: Vgl. zum ARD-DeutschlandTREND September 2010



ARD-DeutschlandTREND: Oktober 2010

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland ab 18 Jahren

Stichprobe: Repräsentative Zufallsauswahl/Randomstichprobe

Autor:

Redaktion WDR:

Wissenschaftliche Betreuung 

und Durchführung:

Jörg Schönenborn (WDR)

Ingmar Cario (WDR)

Heiko Gothe (Infratest dimap)
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Untersuchungsanlage



ARD-DeutschlandTREND: Oktober 2010

Frage: Wie zufrieden sind Sie mit der Arbeit der Bundesregierung? Sind Sie damit…?

1

20

48

31

Regierungszufriedenheit 

Sehr zufrieden Zufrieden Weniger zufrieden Gar nicht zufrieden

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent
Angaben in Klammern: Vgl. zum September 2010
Weiß nicht / keine Angabe:0 (-1)

(+3)

(-2)

(±0)

(±0)
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sehr zufrieden/

zufrieden

weniger zufrieden/

gar nicht zufrieden

Regierungszufriedenheit: Parteianhänger 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent
Angaben in Klammern: Vgl. zum September 2010
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht/ keine Angabe

Frage: Wie zufrieden sind Sie mit der Arbeit der Bundesregierung? Sind Sie damit…?

(-1) (+5)
Gesamt

CDU/CSU-Anhänger

FDP-Anhänger

SPD-Anhänger

Grünen-Anhänger

Linke-Anhänger

21

49

25

17

7

79

51

75

83

93

973

(+3) (-2)
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Politikerzufriedenheit 

Frage: Sind Sie mit der politischen Arbeit von…?

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent
Angaben in Klammern: Vgl. zum September 2010 
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe

Karl-Theodor zu Guttenberg 4

Wolfgang Schäuble 3

Frank-Walter Steinmeier 8

Renate Künast 6

Ursula von der Leyen 3

Jürgen Trittin 7

Sigmar Gabriel 7

Angela Merkel 1

Horst Seehofer 11

Norbert Röttgen 15

Gregor Gysi 8

Guido Westerwelle 3

74

54

52

50

49

43

42

41

33

32

29

23

22

42

38

42

47

49

49

58

54

52

61

74

sehr zufrieden /

zufrieden

weniger zufrieden /

gar nicht zufrieden

spontan: kenne 

ich nicht / kein Urteil

(+9)

(-4)

(+3)

(-3)

(-7)

(-13)

(+3)

(+1)

(+1)

(+1)

(+4)

(+5)
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Frage: Wenn man den Bundeskanzler direkt wählen könnte, für wen würden Sie sich entscheiden: für Angela Merkel oder für 

Sigmar Gabriel?

44

34

20

Direktwahl Bundeskanzler/-in: Merkel vs. Gabriel

Angela Merkel Sigmar Gabriel spontan: für keinen von 

beiden

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent
Angaben in Klammern: Vgl. zum September 2010
Weiß nicht / keine Angabe: 2

(-1)

(+1)

(+4)
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Angela Merkel Sigmar Gabriel

Direktwahl Bundeskanzler/-in: Merkel vs. Gabriel
Parteianhänger

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent
Angaben in Klammern: Vgl. zum September 2010
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe

Frage: Wenn man den Bundeskanzler direkt wählen könnte, für wen würden Sie sich entscheiden: für Angela Merkel oder für 

Sigmar Gabriel?

(-1) (+5)Gesamt 20

CDU/CSU-Anhänger 2

SPD-Anhänger 15

44

88

31

34

9

52

Keinen von 

beiden

(-1) (+1)
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Frage: Wenn man den Bundeskanzler direkt wählen könnte, für wen würden Sie sich entscheiden: für Angela Merkel oder für Peer 

Steinbrück?

35

44

16

Direktwahl Bundeskanzler/-in: Merkel vs. Steinbrück

Angela Merkel Peer Steinbrück spontan: für keinen von 

beiden

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent
Weiß nicht / keine Angabe: 3
Spontan: kenne Steinbrück nicht: 2



ARD-DeutschlandTREND: Oktober 2010

Angela Merkel

Direktwahl Bundeskanzler/-in: Merkel vs. Steinbrück 
Parteianhänger

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe/ spontan: kenne Steinbrück nicht

Frage: Wenn man den Bundeskanzler direkt wählen könnte, für wen würden Sie sich entscheiden: für Angela Merkel oder für Peer 

Steinbrück?

(-1) (+5)Gesamt 16

CDU/CSU-Anhänger 4

SPD-Anhänger 5

35

80

14

44

14

79

Keinen von 

beiden
Peer Steinbrück
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SPD und Grüne

CDU/CSU und SPD

CDU/CSU und Grüne

CDU/CSU und FDP

Zusammensetzung Bundesregierung

Gut Weniger gutSehr gut Schlecht

42

38

25

24

42

51

47

16

14

20

2

2

4

6 34

25

Frage: Ich nenne Ihnen nun einige mögliche Zusammensetzungen der Bundesregierung. Bitte sagen Sie mir jeweils, ob diese 

Zusammensetzung Ihrer Meinung nach sehr gut, gut, weniger gut oder schlecht für Deutschland ist bzw. wäre.

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent
Angaben in Klammern: Vgl. zum September 2009
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe

48 50

56  (±0)(±0) 42

27

(-21) 26

71

72  (+21)
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Frage: Bundeskanzlerin Merkel hat vom „Herbst der Entscheidungen“ gesprochen und meint damit die verschiedenen Beschlüsse 

der Bundesregierung seit der Sommerpause. Gehen die Entscheidungen der Regierung insgesamt in die richtige oder falsche 

Richtung?

29

63

Bewertung der Regierungsentscheidungen

Richtige Richtung Falsche Richtung

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent
Weiß nicht / keine Angabe: 8
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Richtige Richtung Falsche Richtung

Bewertung der Regierungsentscheidungen: Parteianhänger 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht/ keine Angabe

Frage: Bundeskanzlerin Merkel hat vom „Herbst der Entscheidungen“ gesprochen und meint damit die verschiedenen Beschlüsse 

der Bundesregierung seit der Sommerpause. Gehen die Entscheidungen der Regierung insgesamt in die richtige oder falsche 

Richtung?

(-1) (+5)
Gesamt

CDU/CSU-Anhänger

FDP-Anhänger

SPD-Anhänger

Linke-Anhänger

Grünen-Anhänger

29

65

60

19

14

63

26

34

77

86

8410
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…die Hartz-IV-Sätze neu zu berechnen? Für 

Erwachsene erhöht sich der Regelsatz, über den 

Sie privat verfügen können, um 5 Euro, für Kinder 

soll es zusätzliche Bildungs- und Freizeitangebote 

geben.

…die Laufzeit der Atomkraftwerke um 

durchschnittlich 12 Jahre zu verlängern und 

gleichzeitig den Ausbau erneuerbarer Energien 

voranzutreiben?

…in der gesetzlichen Krankenversicherung die 

Beiträge der Arbeitgeber künftig festzuschreiben 

und mögliche Kostensteigerungen dann durch 

Zusatzbeiträge der Arbeitnehmer aufzufangen?

Bewertung der einzelnen Beschlüsse

Richtige Richtung Falsche Richtung

Frage: Und nun sagen Sie mir bitte zu den einzelnen Beschlüssen der Bundesregierung ob Sie in die richtige oder falsche 

Richtung gehen. Wie ist das mit... 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe

Wie ist das mit dem Beschluss … 

56

43

16

40

52

80
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Frage: Finden Sie, dass es in Deutschland alles in allem eher gerecht oder eher ungerecht zugeht?

38
42

21

57
52

76

Eher gerecht

Eher ungerecht

Gerechtigkeit in Deutschland

Gesamt West Ost

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent
Angaben in Klammern: Vgl. zum Februar 2010
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe

(-3)

(+2)
(+2)

(-3)

(-1)

(+1)
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Eher gerecht Eher ungerecht

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent
Angaben in Klammern: Vgl. zum Februar 2010
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht/ keine Angabe

(-1) (+5)
Gesamt

FDP-Anhänger

CDU/CSU-Anhänger

Grünen-Anhänger

SPD-Anhänger

Linke-Anhänger

Gerechtigkeit in Deutschland: Parteianhänger

Frage: Finden Sie, dass es in Deutschland alles in allem eher gerecht oder eher ungerecht zugeht?

(-3)(+2) 38

62

58

44

27

57

35

38

52

67

8215
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Wie man in unserem Land abgesichert ist, 

wenn man arbeitslos wird

Wie sich der Staat um die Hartz IV-

Empfänger kümmert

Wie die Gesellschaft mit Familien umgeht

Das Rentensystem

Wie Firmen mit ihren Arbeitnehmern 

umgehen

Was man als Lohn für seine Arbeit 

bekommt

Wie die Gesellschaft mit den Schwachen 

umgeht

Das Steuersystem

Die Höhe der Gehälter von erfolgreichen 

Unternehmenschefs und Managern

Gerechtigkeit in verschiedenen Bereichen

Eher gerecht Eher ungerecht

Frage: Jetzt bitte noch einmal detaillierter. Sagen Sie mir bitte bei den folgenden Bereichen, ob es da Ihrer Ansicht nach in

Deutschland eher gerecht oder eher ungerecht zugeht? … ist eher gerecht oder eher ungerecht?

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent
Angaben in Klammern: Vgl. zum September 2009
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe

Es ist eher gerecht oder eher ungerecht… 

57

46

40

36

33

28

22

20

13

37

45

54

59

56

64

73

75

83

(+6)

(-6) (+4)

(-4)

(-4) (+6)

(-1) (+4)

(-5) (+4)

(-9) (+10)

(-3) (+3)

(+2) (-2)
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Frage: Derzeit wird über das lang geplante Projekt „Stuttgart 21“ intensiv diskutiert. Im Rahmen dieses Projekts soll der 

Hauptbahnhof in einen unterirdischen Durchgangsbahnhof umgewandelt werden, und die Strecke Stuttgart-Ulm soll ausgebaut 

werden. Halten Sie das Projekt Stuttgart 21 im Großen und Ganzen für richtig oder falsch?

33

54

11

Stuttgart 21

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent
Weiß nicht / keine Angabe: 2

Richtig Falsch
spontan: kann ich nicht 

beurteilen
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Richtig Falsch

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht/ keine Angabe

(-1) (+5)
Gesamt 11

CDU/CSU-Anhänger 9

FDP-Anhänger 2

SPD-Anhänger 14

Linke-Anhänger 5

Grünen-Anhänger 11

Stuttgart 21

Frage: Derzeit wird über das lang geplante Projekt „Stuttgart 21“ intensiv diskutiert. Im Rahmen dieses Projekts soll der 

Hauptbahnhof in einen unterirdischen Durchgangsbahnhof umgewandelt werden, und die Strecke Stuttgart-Ulm soll ausgebaut 

werden. Halten Sie das Projekt Stuttgart 21 im Großen und Ganzen für richtig oder falsch?

kann ich nicht 

beurteilen

33

50

41

35

27

54

40

57

49

67

7216
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Die Bauarbeiten in Stuttgart sollten 

unterbrochen werden, um Gespräche von 

Befürwortern und Gegnern zu ermöglichen

3

Ich habe Sympathie für die Menschen, die 

gegen "Stuttgart 21" demonstrieren
3

"Stuttgart 21" ist zu teuer, als dass wir uns das 

in der heutigen Zeit leisten könnten
7

"Stuttgart 21" ist zwar ein regionales Projekt, 

aber von seiner Bedeutung so wichtig, dass es 

Deutschland insgesamt betrifft

6

Ich finde es gut, dass Bundeskanzlerin Angela 

Merkel "Stuttgart 21" unterstützt
6

Die Polizei muss notfalls hart durchgreifen, 

damit gebaut werden kann
5

Aussagen zu Stuttgart 21

Frage: Stimmen Sie den folgenden Aussagen zu Stuttgart 21 eher zu oder lehnen Sie sie eher ab?

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe

lehne eher abstimme eher zu
kann ich nicht 

beurteilen

77

76

71

49

32

23

20

19

21

43

59

71
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Die Politik muss wieder stärker den Kontakt 

zum Volk suchen
1

Es ist wichtig, dass Menschen auf die Straße 

gehen und demonstrieren, damit die Politik ihre 

Meinung zur Kenntnis nimmt.

0

Die meisten Politiker wissen nicht, was im 

wirklichen Leben los ist
1

Wichtige Entscheidungen werden bei uns 

getroffen, ohne dass die Interessen der 

Menschen wirklich berücksichtigt werden.

2

Politische Entscheidungen, die einmal getroffen 

wurden, sollten nicht wieder in Frage gestellt 

werden.

2

Verhältnis von Bürgern und Politik

Frage: Ich lese Ihnen nun einige Aussagen zum Verhältnis von Bürgern und Politik vor. Sagen Sie mir bitte für jede, ob Sie ihr eher 

zustimmen oder sie eher ablehnen.

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe

lehne eher abstimme eher zu
kann ich nicht 

beurteilen

98

94

85

80

31

1

6

14

17

66
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Stimme zu Stimme nicht zu

Bundespräsident Wulff: „Inzwischen gehört auch der Islam zu 
Deutschland“ - Parteianhänger 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht/ keine Angabe

Frage: Bundespräsident Christian Wulff hat in seiner Rede am Tag der deutschen Einheit gesagt, dass neben dem Christentum 

und dem Judentum inzwischen auch der Islam zu Deutschland gehört. Stimmen Sie seiner Aussage zu oder stimmen Sie ihr nicht 

zu?

(-1) (+5)Gesamt

Grünen-Anhänger

SPD-Anhänger

FDP-Anhänger

CDU/CSU-Anhänger

Linke-Anhänger

49

70

55

53

48

47

29

43

47

48

5643
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Stimme zu Stimme nicht zu

Bundespräsident Wulff: „Inzwischen gehört auch der Islam 
zu Deutschland“ - Altersgruppen 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht/ keine Angabe

Frage: Bundespräsident Christian Wulff hat in seiner Rede am Tag der deutschen Einheit gesagt, dass neben dem Christentum 

und dem Judentum inzwischen auch der Islam zu Deutschland gehört. Stimmen Sie seiner Aussage zu oder stimmen Sie ihr nicht 

zu?

(-1) (+5)Gesamt

18-24

25-34

35-44

45-59

über 60

49

67

58

56

44

47

33

38

41

53

5342


